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Spiel Noch Einmal Für Flich, Habanero
m'IKA BBG
+ LUTZ DIET!,IAR u.s. Orchester
Roter Mohn (Komm Doch Wieder)
GESCI{HISTffi, REI SINGER
+ LUTZ DIETUAR
Bitte, Bitte, Bitte, Lieber Jonny
MIKA BMG u.d. T,RBAN - QUARTETT
+ LldTZ DIETMAR u.s. Orchester
In Der Mi-tte Von Samoa (In The Middle Of An IsIa
DAS TIRBAT{ - OUARTETT
+ LldIZ DIETIIIAR m.s. Orchester
Mexicano
Was Ein tlann Alles Kann
M.IKA BERG
+ Tanzorchester ERNST JAGER
Dunkle Tannen Stehen
DIE BH.CAT{TOS
+ TErnzorchester BNST JAGER
Ich Laß Dich Niemals Mehr Allein
M,IKA BERG + IIARRY GRAE'
+ T.rnzorchester m§ST JAGB,
My Happiness (Immer Will Ich Dir Gehören)
Am Tag AIs Der Regen Kam
ERIKA BERG
Seemann
ERIKA BERG
Der Fremde Seemann
EARRY GRAF
Playboy -'Blues (aus: Sie Schämten Sich Nicht)
RAINER BERITRAI,T
Sowas Tu lch Gern
ERIKA BERG
Midi - Midinette
I,TARGIT SCHTJMANN
+ Orchester TEDDY TODD
Lieber Jonny, Komm Doch Ttieder
ERIKA BERG
+ Orchester TEDDY TODD
Ein Ring Mit Zwei Blutroten Steinen
Mein Schiff Heißt Heimweh
ERIKA BERG
Pepito
Signorina Bella
ERIKA BERG
Einmal lteht Der Südwind l{ieder
CHARLOTTE I,IARIAN
Heißer Sand
ERIKA BERG



'?layboy 8lues/Tu thh'gern "

(Tempo 767)

Ä.' fratner Eetram

. A: Enka Eerg
Mal was ganz neues in dieser Rubrik: erne
Billig-Single der "Tempo" mit insgesamt arvei
verschiedenen lnterpreten, die noch nicht ein-
mal irgendwelche Nachzieher sangen, sonrlern
selbst zur Abwechslung versuchten. mit unver-
brauchten Stucken Erfolg zu haben Es ging
arvar in die Hose, doch warum nicht eine
Besprechung dieser 1958er Single.

ln dem lso-Film und sie schämten sich
nicht" waren beide Lieder gesungen worden.
Da Filme immer eine gute Garantie fur Plat-

tenerfolge gewesen waren, versuchte auch das
Billig-Label "Tempo" im Eiltempo einen Ver-
kaufserfolg zu erreichen. Emsl Srandner der
mit seinem Filmorchester auch für die Beglei-
tung bei beiden Titeln sorgte, schrieb gemein-
sam mit dem jungen Hagen Erandin den
Playby-0lues für den Nachwuchsinterpreten
ßainer Eertrann, der erst ungefähr ein Jahr
später bei Polydor und in den frühen 6oer
Jahren bei Metronome ein wenig an Bekannt-
heit und Popularität gewann. Das Stück ist
beileibe nicht schlecht, obschon der Text eben
voll und ganz ins Jahr 1958 "paßte": vielleicht
brrar er den Rundfunkanstalten der späten SOer

Jahre auch einfach zu "schräg", um einen
kleinen Erfolg zu erlangen. Jedenfalls dürfte
dieser Song eine der frühesten Bertram-Schei-
ben sein.

Wenn es das überhaupt geben kann, so würde
ich die B-Seite mit "Big Band-Rock'n'Roll"
umschreiben: Die Nachwuchs-Sängerin Enka
&ery, der in den folgenden Jatrren noch
mancher Nachzieher bakannter Hits zugemutet
yverden sollte, interpretiert at §pischen Big
Band-Klängen einen Text von Frutke* in
welchem sie immer wieder zugibt geme
Fbck'n'Boll tanzen zu wollen. Allen Tanzlehrom
und Flobby-Tänzem unter den Lesem sei direkt
vsrrden, daß es sich bei dem Liod allenfalls um
einen zünftigen Foxtrott handeft, nicht aber um
awgesprochenen Bock'n'Fkrll. Und alle Puristen
unter den Fbck'n'Roll-Fans können aufatrnen:
di€ Deutschen haben mit diesor Aufnafime

wieder eine Chance vertan, den Amis mal zu
zeigen, daß diese noch längst nicht die alleinige
Urheberschaft auf Rock'n'Roll hatten. Wer auch
gerne mal ein unbekanntes Goldstrick in sein
Archiv stelft, dem sei diese Single unbedingt
empfohlen. lch frirchte nur, daß die FIohmärkte
sie nicht immer vorrätig haben.
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Plgolle
[Oie gro0e HausefslleJ
Foxlrot
(Girrr-Bradtte)
Gorü Filr
Ordrerttr Ernst Jigot

Pepe
Foxtno! lr,.t dem gloirlrnarnigro fitm
llffi ttstrll.v. Pinel I i]
Erike Btrg
Ocdroster Christian Brohn

Ad i alr leb euoh l - G o o db Ie
lnrdr d. Bcrkanolc aus .Hoffrnannc Eruühlrrngan-|
frodr.Fbx
(Budrhoh-Serting)
Bcrnd Andereon
0rdrotttr Chrirtian Sruhn
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Erila Sere
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ERIKA BERG SIammTe
T'RBAI{ - QUARTHTT.

aus Frankfurt und gehörte ursprünglich zum
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